
NOTDIENSTE

ALLGEMEINÄRZTE
Ärztliche Notdienstbereit-
schaft Wesermünde-Süd, für Be-
verstedt und Hagen; Dienstzeit ab
18 Uhr, & 0180/ 501 3211
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
im Landkreis Osterholz, telefoni-
sche Bereitschaft von 18 bis 8
Uhr; Bereitschaftsdienstnummer
für Osterholz-Scharmbeck, Schwa-
newede, Ritterhude und Hamber-
gen 01805 / 04 79 10; Bereit-
schaftsdienstnummer für Lilien-
thal, Worpswede und Grasberg
01805 / 28 86 50

AUGENÄRZTE
Augenärztlicher Notdienst für
den Landkreis OHZ, außerhalb
der Sprechzeiten, & 01805 /
410100

APOTHEKEN
Kondor-Apotheke, Bahnhofstr.,
Stubben, & 0 4748/ 821288
Koppel-Apotheke, 9 Uhr bis mor-
gen 9 Uhr, Koppelstr. 35, Oster-
holz-Scharmbeck, & 0 4791/
965680

TELEFON-NOTHILFE
Giftinformationszentrum Nord
(GIZ), bundesweit, & 0551 /
19240
Telefonseelsorge, Tag und
Nacht, bundesweit, & 0800/
11101 11
Weißer Ring Landkreis Oster-

holz, Opferhilfe nach Kriminali-
tät, & 0 4795/ 95 3845

INFO

Gästeinformation für Worps-
wede und das Teufelsmoor, 10
bis 17 Uhr, www.worpswede.de,
Bergstr. 13, & 0 4792/ 93 5820
Gästeinformation Lilienthal, 10
bis 12 Uhr, und 15 bis 16 Uhr,
www.lilienthal.de, Klosterstr. 16,
& 0 4298/ 929118
Stadthalle Osterholz-Scharm-
beck, www.stadthalle-oster-
holz.de, Jacob-Frerichs-Str. 1,
& 0 4791/ 985006(Tickets)
Stadtmarketing OHZ GmbH,
www.stadtmarketing-ohz.de,
Marktstr. 8, Osterholz-Scharm-
beck, & 0 4791/ 98 5006
Touristik Samtgemeinde Ham-
bergen e.V., 10 bis 16 Uhr, im
Rathaus; www.hambergen.de,
& 0 4793/ 7813
Touristikbüro der Samtge-
meinde Hagen, www.hagen-
cux.de, Amtsplatz 3, & 0 4746/
8729

KINOS

CENTRAL-THEATER OHZ
Poststraße 1, &0 4791/7614

Die Fremde: 20.15 Uhr; Prince
of Persia - Der Sand der Zeit: 17
Uhr; Sex and the City 2: 17,

20.15 Uhr; StreetDance 3D: 17,
20.15 Uhr

FILM PALAST SCHWANE-
WEDE
Am Markt 54, & 042 09/931693

Drachenzähmen leicht ge-
macht: 16 Uhr; Prince of Persia -
Der Sand der Zeit: 16, 20 Uhr;
Robin Hood: 20 Uhr; Sex and the
City 2: 16, 20 Uhr; Soul Kitchen:
20 Uhr; Zahnfee auf Bewäh-
rung: 16 Uhr

RITTERHUDER LICHTSPIELE
Riesstr. 11, &0 4292/819159

Die Schachspielerin: 20.15 Uhr;
Plan B für die Liebe: 20.15 Uhr

VERANSTALTUNGEN

AUSSTELLUNGEN
8 bis 14 Uhr: Bilder aus Viet-
nam und Kambodscha, Reiseim-
pressionen von Helga Sevecke
(bis 30. Juni), Kreishaus, Bistro,
Osterholzer Str. 23, Osterholz-
Scharmbeck, & 0 4791/ 9300.
8 bis 16 Uhr: Kreative Bilder-
welten, Arbeiten der Freien Mal-
und Zeichengruppe Nord (bis 24.
Juni), Rathaus Schwanewede,
Damm 4, & 0 4209/ 740.
8 bis 18 Uhr: Wir sind der Land-
kreis Osterholz, (bis 13. Au-
gust), Kreishaus, Osterholzer Str.
23, Osterholz-Scharmbeck,
& 0 4791/ 9300.

8.30 bis 16 Uhr: Impressionen
aus der Haute Normandie, Aqua-
relle und Acrylbilder von Pierre
Demarly (bis 17. September), Rat-
haus Ritterhude, Riesstr. 40,
& 0 4292/ 8890.
9 bis 12 Uhr: Fritz Dehn
(1906-79) / Maria Den-Missel-
horn (1908-80), Retrospektive
des Künstlerehepaares aus Ap-
peln (bis 1. August), auch 15 bis
18 Uhr, Burg zu Hagen, Burgallee
1, & 0 4746/ 60 43.
10 bis 18 Uhr: Heinrich Vogeler
– Malerei, Grafik, Design 1892
bis 1942, (bis 5. September), Bar-
kenhoff / Heinrich-Vogeler-Mu-
seum, Ostendorfer Str. 10, Worps-
wede, & 04792 / 3968.
10 bis 18 Uhr: Starke Frauen, di-
verse Künstlerinnen (bis 25. Juli),
Worpsweder Kunsthalle Netzel,
Bergstr. 17, & 0 4792/ 12 77.
11 bis 18 Uhr: Elke Seibt – Male-
rei, (bis 22. Juli), Galerie ART 99
– Kunstcentrum Alte Molkerei,
Osterweder Str. 21, Worpswede,
& 0 4792/ 7808.
14 bis 18 Uhr: Farbig, aber
nicht bunt, Malerei in Acryl,
Aquarell, Öl und Mischtechnik
von Heide Schiffner (bis 4. Juli),
Galerie Altes Rathaus, Bergstr. 1,
Worpswede.

FÜR KINDER
16 Uhr: Julius trifft sich, offenes
Treffen des Julius-Clubs, Kreis-
und Stadtbibliothek, Bahnhofstr.
34, Osterholz-Scharmbeck,
& 0 4791/ 930100.

ENTSORGUNG
Müllabfuhr: Ihren individuellen
Abfallplan finden Sie unter
www.aso-ohz.de; Öffnungszeit
Entsorgungszentrum, Sie-
mensstr. 4b: 8 bis 16.30 Uhr

BÄDER
Allwetterbad, 6.30 bis 21 Uhr,
Sauna (gemischt) 9 bis 22 Uhr,
Am Barkhof, Osterholz-Scharm-
beck, & 0 4791/ 9 4030
Freibad Neuenkirchen, 7.30 bis
9 und 14 bis 19.30 Uhr, Schulstr.,
Neuenkirchen / Schwanewede,
& 0421 / 6 8727
Hallenbad Ritterhude, 16 bis 19
Uhr, Jahnstr. 2-4, & 0 4292/
3855
Hallenbad Schwanewede, 15.30
bis 18.45 und 19.30 bis 21.30
Uhr, Waldweg 2, & 0 4209/ 7542
Hallenbad Worpswede, 6.30
bis 8 Uhr und 15 bis 21 Uhr,
In den Wischen 11, & 0 4792/
1014
Hambad, 15 bis 20.30 Uhr;
Sauna (gemischt) 14 bis 21.30
Uhr, Wällenberg, Hambergen,
& 0 4793/ 534

BÜCHEREIEN/VHS
Gemeindebücherei Neuenkir-
chen, 14 bis 18.30 Uhr, Landstr.
80, Neuenkirchen / Schwane-
wede
Gemeindebücherei Ritterhude,
9 bis 11 Uhr und 16 bis 19 Uhr,
Riesstr. 9, & 042 92/ 8193 13
Gemeindebücherei Worps-
wede, 15.30 bis 18 Uhr, Mittel-

punkt Schule, Im Rusch,
& 0 4792/ 1660
Kreis- und Stadtbibliothek, 10
bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr,
Bahnhofstr. 34, Osterholz-Scharm-
beck, & 0 4791/ 93 0100
Kreisarchiv Osterholz, 10 bis 12
Uhr, Bahnhofstraße 34, Oster-
holz-Scharmbeck, & 0 4791/
930105
Volkshochschule Osterholz-
Scharmbeck, Hambergen &
Schwanewede, 9 bis 15 Uhr,
Marktplatz 10, & 0 4791/ 9 6230

VERBÄNDE UND VEREINE
DRK Ortsverein Osterholz, 20
Uhr, Jahreshauptversammlung
im Rumpelstilzchen, Bahnhofstr.
33, Bördestr. 29, Osterholz-
Scharmbeck
NABU Hambergen, 19.30 Uhr,
monatliches Arbeitstreffen, Wind-
horns Eck

VERSCHIEDENES
14.30 Uhr: Sitzung des Aus-
schusses für Soziales, Familie,
Gesundheit und Gleichstel-
lung, Landkreis Cuxhaven, Kreis-
haus, Sitzungsraum 2/3, Vincent-
Lübeck-Str. 2, Cuxhaven,
& 0 4721/ 662217.
14.30 Uhr: Sitzung des Finanz-
ausschusses (Haushalt und
Controlling), Landkreis Oster-
holz, Kreishaus, kleiner Sitzungs-
saal, Osterholzer Str. 23, Oster-
holz-Scharmbeck, & 0 4791/
9300.
15 bis 17 Uhr: Second-Hand-

Treff ESTHER, Kinderkleidung
und -ausstattung sowie andere
Kleidungsstücke, Pfarrhaus, ne-
ben dem Gemeindehaus in Ax-
stedt.
16.30 Uhr: Sitzung des Kreis-
schülerrates, Kreishaus, Oster-
holzer Str. 23, Osterholz-Scharm-
beck, & 0 4791/ 93 00.
18.30 Uhr: Sitzung des Ortsra-
tes in Neuenkirchen, zunächst
Ortbesichtigungen, Treffpunkt:
Heidstraße / Erlenbruch, Weiter-
führung ab ca. 19 Uhr, Altes Rat-
haus Neuenkirchen, Landstr. 80,
Neuenkirchen / Schwanewede,
& 0421 / 6 8653.
19 Uhr: Sitzung des Ortsrats
Karlshöfen, Gasthaus Zur Kreuz-
kuhle, An der Kreuzkuhle 13,
Karlshöfen, & 0 4794/ 263.
19 Uhr: Sitzung des Samtge-
meinderates Hambergen, Rat-
haus Hambergen, Sitzungssaal,
Bremer Str. 2, & 047 93/ 7 80.
19.30 Uhr: Sitzung des Gemein-
derats Stubben, Lindner's Gesell-
schaftshaus, Bahnhofstr. 127,
Stubben, & 0 4748/ 2204.
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VON ANGELIKA MEURER-SCHAFFENBERG

Osterholz-Scharmbeck. Den Organisato-
ren vom Gymnasium und der Veranstal-
tungsagentur Obex ist die Wiederbele-
bung der Oberstufenparty gelungen. Nach-
dem die traditionelle Schülerfete mangels
passender Räumlichkeit länger ausgesetzt
worden war, strömten nun wieder ganze
Menschenmassen zur Party, die erstmals in
der Stadthalle ein Zuhause fand. Bis in die
frühen Morgenstunden feierten die Ju-
gendlichen in der Kreisstadt.

„Wow – das läuft“, kommentierten Ver-
treter von Obex und Gymnasium gleicher-
maßen überrascht, als sie nach Mitternacht
von der DJ-Bühne aus auf die volle Tanzflä-
che in gut gelaunte Gesichter blickten.

Die Musikchefs Sebastian Dippe und
Olaf Konersmann legten die klassischen
Partyhits auf, spielten die Charts rauf und
runter und sparten nicht mit Songs des Pu-

blikumslieblings Lena, die ja ebenfalls
Oberstufenschülerin ist.

Noch vor Mitternacht hatte sich in der
Stadthalle nur ein relativ überschaubares
Publikum getummelt. Das spiegelte eine

Entwicklung, die Christiane Konersmann
bereits bei anderen Feten in den vergange-
nen Monaten beobachtet hat: „Die Leute
kommen tatsächlich immer später. Oft ist
der große Andrang erst um Mitternacht.“
Insofern bilde das Publikum der Oberstu-
fenparty keine Ausnahme.

Obwohl die Fete vom Gymnasium mitor-
ganisiert wurde, nutzten nicht nur Gymna-
siasten das Angebot. Katja Wittfogel, Char-
line Swanson, Kristina Schumacher, Gi-
deon Abels, Tim Haslop und Alena Witt-
kowski etwa kommen aus unterschiedli-
chen Klassenstufen und Schulformen und
genossen den fröhlichen Abend. „Ich finde
es super, dass wir hier so zentral in der
Stadthalle feiern können. Wir haben viel
Platz und jeder weiß, wie man hier hin
kommt“, urteilte Charline Swanson.

Neben dem Angebot der Imbissstände
mit Schaschlik, Fisch und anderen Sattma-
chern boten die Barmänner Marco und

Alex von der Gaststätte El Campo bunte
Cocktails. Beliebt waren alkoholfreie
Drinks wie „Jamaika Fruit“, die mit viel Ci-
trusgeschmack samt Süße für gute Laune
sorgten. „Wir kennen unsere Grenzen und
trinken in unserer Gruppe nur ein bisschen
Alkohol, um gut drauf zu kommen“, be-
tonte Charline Swanson.

Wer trotzdem über die Stränge schlug
wurde von den Sicherheitskräften der Un-
ternehmen VX-Security und System-Si-
cherheit zur Ordnung gerufen.

„Anfangs wussten wir ja nicht, ob wir die
Oberstufenparty wieder ins Rollen brin-
gen, nachdem es einige Zeit stockte, aber
jetzt haben wir keine Bedenken. Für No-
vember ist der nächste Termin angesetzt“,
verriet Dippe.

Den Oberstufenschülern und der Obex-
Agentur sei es gleichermaßen ein Anlie-
gen, die Feten für Osterholz-Scharmbe-
cker vor Ort zu erhalten.

VON ANGELIKA MEURER-SCHAFFENBERG

Landkreis Osterholz. Zufrieden blicken
die beiden Künstler Waldemar Grazewicz
und Adam Karas auf eine Gruppe Jugendli-
cher, die sich im Pavillon der Tagungshau-
ses Bredbeck offensichtlich bestens unter-
hält. „Als wären sie aus einer Klasse“,
kommentieren die beiden die Szene.

Mitnichten kommen die Jugendlichen
aus einer Klasse. Adam Karas ist mit einer
Gruppe junger Menschen aus Kwidzyn,
dem polnischen Partner des Landkreises
Osterholz, angereist. Sie kommen aus der
Oberschule II und dem Kulturzentrum der
Stadt. Die deutschen Schüler stammen aus
der elften Klasse der Integrierten Gesamt-
schule in Buschhausen. Fünf Tage haben
die 38 Jugendlichen zusammen verbracht
und während drei Projekttagen eine künst-
lerische Präsentation zu ihrer „Forschungs-
reise“ im Landkreis Osterholz erstellt.

„ Wir haben einen drei Kilometer großen
Radius um Bredbeck gezogen und die Ju-
gendlichen – ausgestattet mit Fahrrädern
und Karte – losgeschickt. Sie sollten ihre
Eindrücke in einer Art Feldstudie festhal-
ten“, erklärt Tagungshausleiter Frank Bo-
bran. Anschließend verarbeiteten die Ent-
decker das Gesehene für eine Präsentation
in Form von Theater und Ausstellung.

Spannend für die Forscher und ihre Be-
gleiter war, wie viel Aussagekraft in einem
Radius von drei Kilometern stecken kann.
„Wir haben etwa die Nähe zu den Amerika-
nern mit der amerikanischen Autowerk-
statt und der Gaststätte gefunden“, erläu-
terten die Jugendlichen. Sie erfuhren in die-
sem Zusammenhang, dass die amerikani-
schen Soldaten einst in der Kreisstadt statio-
niert waren.

Natur überraschte die Gäste
„Die Jugendlichen hatten die Idee und wir
halfen nur ein bisschen bei der Umset-
zung“, berichteten Grazewicz und Karas.
Offensichtlich hatte die Landschaft rund
um Bredbeck die Fantasie angeregt. Die
Schüler schrieben Regiebücher mit Titeln
wie „Das Mythos der Sandhauser Steine“
und „Das Mythos des Teichs von Freißen-
büttel“ und setzten diese Ideen in Theater-
szenen um. Vogelgezwitscher vom Ton-

band und von den Jugendlichen täuschend
echt nachgemachten Wassergeräusche
sorgten dafür, dass der Gehörsinn auf seine
Kosten kam, ohne dass gesprochen wurde.
„Wir hätten nicht gedacht, dass in dem be-
siedelten Deutschland so viel schöne Natur

zu finden ist“, resümierten die polnischen
Gäste später.

Im Bredbecker Pavillon waren Kästen
aufgebaut, die in der Form einem Hochsitz
oder einer Plattform glichen. Besucher ent-
deckten beim Blick durch den eingebauten

Sehschlitz fotografierte Motive wie die
Hamme, die Wiesen um Bredbeck oder
Kühe als Symbol der Landwirtschaft. Polni-
sche und deutsche Texte an den Seiten der
Kästen informierten die Ausstellungsbesu-
cher über Fakten zu den Bildern.

Eine Gruppe Jugendlicher hatte ein
„Zeitrad“ in die Mitte des Pavillons ge-
hängt, auf dem in einem Strang die Ge-
schichte des Tagungshauses mit Eckpunk-
ten beschrieben wurde. Darüber und da-
runter stellten die Jugendlichen ihre jewei-
lige nationale Geschichte vor.

„Es war schwierig für uns, die Daten aus-
zuwählen, weil es so viele wichtige Ereig-
nisse in unserem Land gab“, erzählten die
Mädchen der polnischen Gruppe. Dass
Deutsche und Polen sich einst an unter-
schiedlichen Kriegsfronten gegenüberstan-
den, war für die jungen Menschen kaum
ein Thema. „Wir wissen um unsere Ge-
schichte. Aber die ist Vergangenheit und
wir begegnen uns auf einer anderen
Ebene“, waren sich die Schüler einig.

Wiedersehen ist schon geplant
Der gemeinsame Musikgeschmack, abend-
liche Kartenspiele, das Interesse an Fußball
oder einfach die Neugier auf den Anderen
verband die Gruppenmitglieder über die
Landesgrenzen hinweg, zumal sie sich auf
Englisch unterhalten konnten. „Vor dem
Mauerfall konnte man den Unterschied
zwischen Deutschen und Polen noch sehen
– auch in ihren Gesten und Verhaltenswei-
sen. Das hat sich angeglichen“, bestätigt
Waldemar Grazewicz, der seit Jahrzehnten
mit internationalen Gruppen arbeitet.

Auch wenn 900 Kilometer und 15 Stun-
den Busfahrt zwischen den Welten der Ju-
gendlichen liegen, wollen sie sich gerne
wiedersehen. „Dieses Projekt ist ein Erleb-
nis, das ich nicht missen möchte. Wenn
man die Chance zur Begegnung mit ande-
ren Nationen hat, sollte man die auf keinen
Fall auslassen“, resümierte Filip Wätjen.

Spätestens im persönlichen Kontakt
stelle man fest, dass es mehr Gemeinsam-
keiten als Unterschiede zwischen den Men-
schen unterschiedlicher Nationen gebe, so
Wätjen. Und so überlegen die Jugendli-
chen auf beiden Seiten bereits, wie und wo
sich sich wiedersehen könnten.

Diese Gruppe junger Gäste startete mit einem
Cocktail in die Oberstufenparty.  AMS·FOTO: AMS

Ritterhude (rab). Aus der Betriebshalle ei-
ner Baumschule im Alten Postweg in der
Gemeinde Ritterhude haben Unbekannte
im Verlauf des vergangenen Wochenendes
eine geringe Menge Bargeld gestohlen.
Wie die Polizei mitteilt, handelt es sich da-
bei um Wechselgeld, das in einer Geldkas-
sette aufbewahrt wurde. Nach den Anga-
ben des Geschädigten dürfte sich der Ein-
bruch zwischen Sonnabendabend und
Sonntagmittag ereignet haben, so die Be-
amten. Zeugen, die in dem Zusammen-
hang verdächtige Personen und Fahrzeuge
beobachtet haben, werden gebeten, sich
unter Telefon 04292/990760 zu melden.

Osterholz-Scharmbeck (rab). Am vergan-
genen Sonnabend haben unbekannte Tä-
ter einem Wohnhaus in der Teufelsmoor-
straße einen ungebetenen Besuch abgestat-
tet. Zwischen 7.45 und 18 Uhr wurde in das
Haus eingebrochen. Wie die Polizei mit-
teilt, öffneten die Täter gewaltsam eine der
Terrassentüren. Auf diese Weise in das
Wohnhaus gelangt, durchsuchten die Ein-
brecher nahezu alle Räumlichkeiten. Da-
bei erbeuteten sie ein Notebook, sowie
Schmuck und eine relativ geringe Menge
Bargeld, wie dem Polizeibericht weiter zu
entnehmen ist. Die Einbrecher entkamen
mit ihrer Beute unerkannt.

TIPPS · TERMINE · TREFFPUNKTE

Mythen, die politische Entwicklung und soziale Themen standen im Mittelpunkt einer Präsentation
der deutsch-polnischen Gruppe im Tagungshaus Bredbeck.   AMS·FOTO: AMS

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstal-
tungen, die hier oder im Wochen-
journal veröffentlicht werden
sollen, schicken Sie uns bitte
per Fax (je Anruf sechs Cent) an
0180/20 20 555 oder per Mail
an termine@osterholzer-kreis-
blatt.de. Ein Anspruch auf Veröf-
fentlichung besteht nicht.

Wechselgeld aus
Baumschule gestohlen

Einbrecher erbeuten
Notebook und Schmuck

Mehr Gemeinsamkeiten als Unterschiede
Schüler aus dem polnischen Kwidzyn und Osterholz-Scharmbeck lernten sich und den Landkreis kennen

Die Oberstufenparty feiert ein ausgelassenes Comeback
Nach Monaten der Pause ging die Traditionsfete erstmals in der Stadthalle über die Bühne / Nächste Party im November geplant
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